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des Brandenburgischen Volkshochschulverbands

Sie wollen wissen, 
was in der Weiterbildung 
gerade läuft, 
haben aber keine Zeit? 

Dann kommt Ihnen unsere neue 
Verbandsinfo gerade recht: Auf zwei 
Seiten erfahren Sie hier zwei bis drei 
Mal im Jahr, wohin die Entwicklung in 
unseren 19 Volkshochschulen gerade 
geht, was im Land gut ankommt und 
wo der Schuh drückt.
In dieser Ausgabe informieren wir Sie 
darüber, woran wir die Landespolitik in 
den nächsten Jahren messen werden. 
Wir stellen das bundesweite Modell-
vorhaben „Alpha kommunal“ der VHS 
Potsdam und spezielle Angebote für 
Senioren vor, darunter eine Tagung des 
VHS-Verbands  in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale. Sie lernen stellver-
tretend für viele engagierte Weiterbild-
ner(inne)n die Kursleiterin Ulrike Schultz 
aus der VHS Elbe-Elster persönlich 
kennen und erfahren, was sie  motiviert. 
Schließlich laden wir Sie ein zu testen, 
wie gut Sie über die Weiterbildung im 
Land Bescheid wissen. Und unsere 
Tipps sorgen dafür, dass Sie in den 
nächsten Wochen nichts verpassen!

Herzliche Grüße,
Ihre

Carola Christen
Vorsitzende des Verbands und 
Leiterin der VHS Frankfurt (O.)

Prüfung für Politiker: 
Weiterbildung auf der Waagschale
Vor wenigen Tagen haben die Landesvorstände der im Landtag vertretenen Partei-
en die Wahlprüfsteine 2014 des Brandenburgischen Volkshochschulverbands erhal-
ten. Übersichtlich auf einer Seite stellen wir folgende Anliegen konkret zur Debatte:

 Stellenwert der Volkshochschulen 
 in der Bildungspolitik des Landes stärken

 Gesellschaftliche und berufliche Teilhabe 
 für alle durch Bildung an Volkshochschulen gewährleisten

 Bildungszugänge über Grundbildungszentren 
 an Volkshochschulen ermöglichen

 Nachhaltige Finanzierung der Weiterbildung 
 an Volkshochschulen sichern

Eine leistungsfähige Erwachsenenbildung spielt in allen Politikfeldern eine entschei-
dende Rolle. Deshalb fordern wir Sie auf: Bringen Sie sich in die Auseinanderset-
zung zu diesem Thema ein! Sie finden unsere Wahlprüfsteine auf unserer Website 
unter www.vhs-brb.de und Ansprechpartner der Volkshochschulen überall im Land 
sowie in der Geschäftsstelle des Landesverbands. Wir geben Ihnen gern Auskunft.
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Was glauben Sie, welcher Fachbereich konnte im vergangenen 
Jahrzehnt den größten Zuwachs verzeichnen?

a) Das Sprachenlernen – unangefochtener Kernbereich in der VHS-Arbeit

b) Die Gesundheitsprävention – die zunehmend auch als wirtschaftliche 
 Größe akzeptiert wird

c) Die Medienkompetenz – die vom Foto über PC-Beherrschung bis hin zu 
 sozialen Netzwerken Jung und Alt beruflich und privat anspricht

 (Die Auflösung finden Sie auf der Rückseite.)
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VHS Potsdam: 
Kursleiter für Alpha
betisierung geschult

Plakate der Alphabetisierungskampagne des
Bundes ermutigen Betroffene

Im Rahmen des bundesweiten Modell-
projekts „AlphaKommunal – Kommu-
nale Strategie für Grundbildung“ hat 
die VHS Potsdam 34 Mitarbeiter/innen 
des Jobcenters erfolgreich geschult. 
Die Fortbildung „Erkennen, Ansprechen 
und Informieren von funktionalen Anal-
phabeten/-innen“ trägt dazu bei, dass 
sie im Kontakt mit Bürgern besser er-
kennen, wer betroffen sein könnte. Von 
den in Potsdam geschätzten 14.000 
Personen finden bisher nur wenige den 
Weg in die Lese- und Schreibkurse an 
der Volkshochschule. Manche scheu-
en die Offenbarung, nicht richtig lesen 
und schreiben zu können, viele wissen 
aber auch gar nicht, dass sie das als 
Erwachsene noch lernen können. Am 
24. April eröffnete die VHS eine Aus-
stellung im Bildungsforum, die darüber 
informiert.

Ausführliche Informationen finden Sie  
unter www.vhs-brb.de

VHS konkret

Herzenssache: 
Wir danken für die erfolg
reiche Arbeit!

Ulrike Schultz
leitet seit vielen Jahren 
Kurse für Integration, 
Deutsch als Fremdspra-
che und Französisch 
in der VHS Elbe-Elster, 
bildet sich selbst perma-
nent fort und prägt den 
Fachbereich Sprachen der Einrichtung.

Von welchem Motto lassen Sie sich in 
der Weiterbildungsarbeit leiten?
Mehr Bildung – mehr Chancen!
Was haben Sie selbst gerade dazu 
gelernt?
Begrüßung der Kursteilnehmer auf 
Vietnamesisch
Was ärgert Sie?
Motivationslosigkeit, geistige Trägheit
Worauf sind Sie besonders stolz?
Wenn „meine“ Ausländer einen Ausbil-
dungsplatz oder Arbeit bekommen, weil 
sie gut Deutsch sprechen.
Wenn Sie beruflich einen Wunsch frei 
hätten, dann wäre das…?
Abends früher nach Hause zu 
kommen...

VHS landesweit: 
Seniorentagung mit der 
Verbraucherzentrale

Am 20. Februar 2014 luden BVV und 
VHS gemeinsam mit der Verbraucher-
zentrale zu einer Seniorentagung nach 
Potsdam ein. 
In acht Workshops diskutierten wir mit 
engagierten Älteren darüber, wie wir un-
sere Beratungs- und Bildungsangebote 
künftig ausrichten sollten. Ergebnis: 
Senioren wollen gebündelt darüber in-
formiert werden und uns landesweit gut 
erreichen können. Sie erwarten konkret 
mehr kommunale Unterstützung und 
Bildungsangebote für ehrenamtlich 
Tätige oder solche, die sich dafür inte-
ressieren. 

Mehr als 120 Teilnehmer schilderten ihre Wünsche

Einen Schritt in diese Richtung leis-
teten vom MASF über die Senioren-
politischen Maßnahmen geförderte 
Fortbildungen für Seniorenbeiräte. Seit 
November 2013 führten 6 VHS insge-
samt 11 Veranstaltungen durch. 

Tagungsdokumentation und weitere 
Infos unter www.vhs-brb.de

Richtig gewusst haben Sie es, wenn Sie die Gesundheitsprävention 
als den gegenwärtigen Wachstumsbereich identifiziert haben

Seit 2002 hat die Anzahl der Unterrichtsstunden in den 19 VHS des Verbands 
um rund 20 Prozent zugenommen. 2012 waren über 19.000 Brandenburger in 
Kursen zur Ernährung, zu Ausdauer, Kraft und Stressmanagement dabei. 
Längst haben Unternehmen und Kommunalverwaltungen erkannt, dass es um 
mehr als „Fitness“ geht. Die VHS legen Wert auf eine nachhaltige Wissens-
vermittlung über einen bewussten Umgang mit dem Körper.  

Weiterbildungstipps 
Mit den „vhs motions“ täglich 
online von 7-8 Uhr kommen Sie fit 
in den Büro-Tag.

VHS in ländlichen Regionen und 
Qualitätssicherung werden Themen 
unserer Mitgliederversammlung am 
23. Mai in der VHS Cottbus sein.

Gelungene AntiRassismusSpots 
bietet die bpb-Mediathek.

Interkulturelle Kompetenzen 
vermittelt ein BVV-Basiskurs am 16. 
und 30. Juni mit Xpert-Zertifikat.

Um den Weiterbildungspreis 2014 
des Landes bewerben sich die VHS 
Potsdam, Frankfurt (Oder), Cottbus, 
Teltow-Fläming und der BVV; die Ver-
leihung findet am 1. Juli statt.

Mehr unter www.vhs-brb.de
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